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Die aufgetauchten Zeitungsgerüchte von einer be¬
vorstehenden Ministerkrisis in Baden  sind be¬
kanntlich von der amtlichen„Karlsruher Zeitung"
in sehr entschiedener Weise dementiert worden. Den
Anstoß zu diesen ganzen Krisengerüchten soll nun
eine Aeußerung Kaiser Wilhelms gegeben haben, die
er bei seinem jüngsten Jagdausenthalte in Donau-
eschingen betreffs des badischen Ministers des Innern,
des Frhrn. v. Bodmann, angeblich getan hat. Es
heißt, vom Kaiser sei hierbei ein der Saujagd ent¬
lehntes Bild in Bezug auf den Frhrn. v. Bodmann
gebraucht worden, ein Bild von nichts weniger als
schmeichelhafter Bedeutung für den, auf welchen es
angewendet wird. Zu bemerken ist, daß Minister
Frhr. v. Bodmann die Bildung des badischen Groß¬
blocks, des Zusammengehens der Liberalen beider
Schattierungen mit den Sozialdemokraten begünstigt,
und wäre es nicht unmöglich, daß deshalb in den
Berliner maßgebenden Kreisen eine gewisse Ver¬
stimmung gegen ihn herrscht. Ob indessen Kaiser
Wilhelm die angedeutete bildliche Redensart betreffs
des Ministers v. Bodmann tatsächlich getan hat,
dies steht noch keineswegs fest, wenngleich man sich
an allen Stammtischen der badischen Residenzstadt
schon ganz offen hierüber unterhalten soll.

Paris,  23 . Juli . Aus Konstantinopel  ver¬
lautet, daß der Vertrag mit den deutschen Jnstrukteur-
osstzieren nicht wieder erneuert werden soll. Dem¬
gegenüber wird einem Mitarbeiter des Tages von
einer Persönlichkeit, die mit den Verhältnissen der
deutschen Jnstruklionsoffiziere in der Türkei wohl
vertraut ist, berichtet, daß diese Nachricht den Stempel
der Erfindung an der Stirn trage. Es dürste in der
Türkei 20—25 deutsche Offiziere geben. Von diesen
sollen am 1. Oktober nur 4—5 Herren zurückkehren,
und zwar nur deshalb, weil ihr Vertrag abgelaufen
ist. Unter diesen Herren befindet sich ein im General¬
stab beschäftigter Oberleutnant. Mit sämtlichen
anderen Offizieren wurde der Vertrag erneuert. So
mit dem Direktor der Feldartillerie- und Fußartillerie-
Schießschule. Endlich sei noch erwähnt, daß aus
dem Korps zu Adrianopel ein Major, der vor Ablauf
seines Vertrages stand, als Lehrer an die Kriegsschule
von Pangaldi weiter verpflichtet worden ist.

Der französische Ministerpräsident Poincars  hielt
am Sonntag in den Grenzstädtchen Gerardmer  in
den Vogesen eine politische Bankettrede, in welcher
er den Patriotismus der Bevölkerung in diesem
Grenzgebiete rühmte. Er lobte dann nach Kräften
seine eigene Regierung, hob ihre bisherigen Erfolge
hervor und verbreitete sich hierbei namentlich über
ihre auswärtige Politik. Er beteuerte die friedliche
Gesinnung der Regierung, verfocht jedoch die An¬
schauung, daß sie trotzdem fortgesetzt bestrebt sein
müsse, die militärische und maritime Stärke Frank¬
reichs zu entwickeln. Zuletzt verteidigte Poincare
die Wahlreform. — Die Pariser Presse erörtert im
allgemeinen mit Befriedigung den glücklichen Abschluß
der Arbeiten der deutsch-französischen Kongo-Kon¬
ferenz in Bern.

Paris,  23 . Juli . Präsident Falliöres hat
heute Vormittag dem Prinzen vonWales das
GroßkreuzderEhrenlegion  überreicht. Der
Zeremonie wohnten Ministerpräsident Poincarä und
der englische Botschafter Bertie bei.

Die neueste Dardanellenaktion derJtaliener
hat eine wahre Hochflut von allerhand sich kreuzenden
Nachrichten und Mutmaßungen hierüber hervorgerufen.
Aus diesem Wust von teilweise einander wider¬
sprechenden Meldungen schält sich allmählich der
Tatbestand einigermaßen heraus, italienische Torpedo¬
boote haben eine kecke Rekognoszierungsfahrt in die
Dardanellen hinein zur Auskundung des Liegeplatzes
der türkischen Flotte unternommen, wie dies auch
aus einem durch Funkenspruch nach Rom mitgeteilten
Epezialberichte des Vizeadmirals Viale hervorgeht.

Die Torpedoboote erreichten auch ihren Zweck und
kehrten dann in das Aegäische Meer zurück. Bei
der ganzen Aktion wurden sie aufs heftigste von den
türkischen Dardanellenbefeftigungenaus beschossen,
erlitten jedoch nach Versicherungen von italienischer
Seite nur geringfügige Beschädigungen. Türkischer-
seits bleibt man freilich bei der Behauptung, zwei
der italienischen Torpedoboote seien von den Türken
in den Grund gebohrt und andere schwer beschädigt
worden. Die italienischen Berichte über diese Affäre
seien geradezu überschwänglich über das kühne Vor-

^gehen der italienischen Torpedobootsflottille. Auch
der Marineattach6 der britischen Botschaft in Rom
soll dem Heldenmut der Besatzung der italienischen
Torpedoboote seine Bewunderung gezollt haben.

Italien hat den übrigen Mächten die offizielle
Mitteilung zugehen lassen, daß es vom1. September
ab die seitens der Italiener besetzten türkischen
Inseln im Mittelmeere  dauernd der eigenen
Zollverwaltung  unterstelle. Ein Widerspruch
hiergegen soll von keiner Seite erfolgt sein. Dem¬
nach rechnet man in den römischen Regierungskreisen
wohl schon bestimmt auf eine Annexion dieser Inseln.
Auf dem tripolitanischen Kriegsschauplatz« hat ein
neuer blutiger Kampf stattgefunden. Nach italienischen
Berichten griffen italienische Streitkräfte unter General
Zara feindliche Abteilungen, welche in die Oase von
Mesurata eingedrungen waren, an, warfen sie auf
Cheran zurück und vertrieben sie schließlich auch von
dort. Der Feind, dessen Stärke auf 1500 Mann
angegeben wird, wurde angeblich dezimiert. Die
Italiener beziffern ihre Verluste auf 19 Tote und87 Verwundete.

Württemberg.
Friedrichshafen,  22 . Juli . Die Königin

begab sich gestern früh im Kraftwagen nach Bayreuth.
Der Rückkehr der Königin wird in etwa 10 Tagen
entgegengesehen. — Gestern nachmittag nahm der
König  im Schloßhof den Vorbeimarsch der anläß¬
lich des Tettnanger Bezirkskriegertages hier anwesenden
Kriegervereine entgegen. Der Major der Landwehr¬
kavalleriea. D., Frhr. Max v. Süßkind -Schwendi
als Vertreter des Präsidiums des Württ. Krieger¬
bundes, hielt eine Ansprache, auf die der Königerwiderte.

Friedrichshafen,  23 . Juli . Das Luft¬
schiff „2 . III" wurde nach einer Geschwindigkeits¬
prüfung in Baden-Baden vom preußischen Kriegs¬
ministerium ab genommen.  Die Geschwindigkeit
wurde mit über 21*/, fast 22 Sekundenmeter fest¬
gestellt. „2. 111" ist somit das schnellste  aller
Luftschiffe. Das Passagierluftschiff „Hansa ", das
in der nächsten Woche seinen ersten Aufstieg unter¬
nimmt. wird, obgleich es um 8 Meter länger und
mit einer Passagierkabine versehen ist, dem„2. III"
kaum an Geschwindigkeit nachstehen, da die Maybach-
Motoren inzwischen in ihrer Kraftleistung eine Ver¬
stärkung erfahren haben.

Stuttgart,  22 . Juli . (Landtagskandidaturen.)
Die Nationalliberale Partei hat die Landtagskandi¬
datur für den Bezirk Besigheim  dem Gerbermeister
und Stadtrat Schund in Bietigheim angetragen.
In einer gestern dort gehaltenen Vertrauensmänner¬
versammlung hat Schmid die Kandidatur angenommen.
— Eine Vertrauensmännerversammlung der National¬
liberalen Partei von Tübingen -Amt,  die gestern
in Kirchentellinsfurt gehalten wurde, hat die Kandi¬
datur für Tübingen-Amt dem Baurat Rieckert  in
Reutlingen, Vorstand der Kulturinspektion des
Schwarzwaldkreises, angetragen. Baurat Rieckert
hat die Kandidatur angenommen. — Als volks¬
parteilicher Kandidat für Reutlingen -Stadt  wurde
Gemeinderat Gustav Groß -Reutlingen aufgestellt,
der die Kandidatur angenommen hat. — Die Volks¬
partei hat für Tübingen -Amt  den seitherigen Ab¬
geordneten, Schultheißen Feiger  von Gönningen,

wieder als Landtagskandidalennominiert. — Eine
Vertrauensmännerversammlung, der Fortschrittlichen
Volkspartei, die in Grunbach stattfand, hat als Land¬
tagskandidaten für den Bezirk Schorndorf  den
Reichstagsabgeordneten Hermann Gunßer -Schorn¬
dorf aufgestellt, der die Kandidatur angenommen hat.
— Eine Vertrauensmännerversammlungdes Zen¬
trums hat als Landtagskandidaten für den Bezirk
Laupheim  den Rechtsanwalt Schick Stuttgart aus¬
gestellt, nachdem dessen Vater, der seitherige Abge¬
ordnete, Stadtschultheiß Schick, eine Wiederwahl be¬
stimmt abgelehnt hatte. Rechtsanwalt Schick hat
die Kandidatur angenommen. — Die Fortschrittliche
Volkspartei hat als Landtagskandidaten für den
Bezirk Calw  wiederum den seitherigen Abg.
Staudenmayer  aufgestellt, der die Kandidatur an¬
genommen hat. — Der seitherige Vertreter des
Bezirks Biberach,  Schultheiß Kr ug-Laupert«-
hausen wird bei den nächsten Landtagswahlen wieder
kandidieren. — Die Landtagskandidatur für den
Bezirk Künzelsau  hat der Bund der Landwirte
dem Schultheißen Karges  in Belsenberg angetragen.

Stuttgart,  22 . Juli . Die offizielle Uebergabe
des „Großen Hauses" des neuen Stuttgarter Hof¬
theaters hat am Samstag stattgefunden. Der Ver¬
treter der Staatsfinanzverwaltung, Ministerialrat Dr.
Hegelmaier,  übergab das Haus an die Hofkammer-
und Hoftheaterverwaltung, die durch Staatsrat von
Scharpff  und Generalintendant Baron Putlitz
vertreten waren.

Stuttgart,  20 . Juli . (Vom Postscheck-
verkehr .) Nach einem Erlaß der Generaldirektion
der Posten und Telegraphen sind künftighin einzelne
Zahlkartenformulare auch durch die Pofthilfsstellen
und die Landpostbolen an das Publikum unentgelt¬
lich abzugeben, soweit ein Bedürfnis dafür vorliegt.

Tübingen,  22 . Juli . Dem Vernehmen nach
wird Prof. Dr. E. v. Romberg  dem Rufe an die
medizinische Klinik in München auf 1. Oktober ds.
Js . Folge leisten.

Schönmünzach,  21 . Juli . In fünf Autos
kamen die Mitglieder der Budgetkommission der
badischen Ersten Kammer  mit dem Präsidenten
Prinz Max von Baden hieher, um sich von Minister
v. Bodman und verschiedenen Ministerial- und Bau¬
räten des Wasser- und Straßenbaues an Ort und
Stelle über das geplante Murgkraftwerk Aufklärung
geben zu lassen. Die Fahrt ging über Hundseck
durch das Raumünzachtal und Murgtal bis Schwarzen¬
berg und nach kurzer Rast in Schönmünzach nach
Karlsruhe zurück.

Nürtingen,  23 . Juli . Bei der Schultheißen¬
wahl in Oberboihingen  wurde Oberamtspflege¬
assistent Raum  von Maulbronn mit 215 Stimmen
gewählt. Sein Gegenkandidat, Gemeinderat Häberle,
erhielt 48 Stimme».

Horb,  23 . Juli . Beim Schießen mit Böllern
aus Anlaß der Fahnenweihe des Gewerbevereins
Empfingen wurde der 35 Jahre alte verheiratete
Schmidt Hubert Schindler so schwer verletzt,
daß an seinem Aufkommen gezweiselt wird.

Asperg,  23. Juli Ein frecher Einbruch  wurde
in der Nacht znm Montag bei dem Schuhmacher-
Meister Buchwald in Tamm verübt. Die Einbrecher
nahmen einen Pult, in dem sie Geld vermuteten
aus dem Haus und schleppten ihn auf eine Wiese
an der Bietigheimer Bahnlinie, wo sie ihn erbrachen.
Den Tätern fiel die Summe von etwa 900 ^ in
die Hände. Zur Ermittlung wurde ein Polizeihund
zugezogen.

Crailsheim,  23 . Juli . Das Befinden des
an der Nordwand des Scheffauer Kaisers abge¬
stürzten Tübinger Studenten Trumpp,  eines Sohnes
des hiesigen Kalastergeometers Trumpp ist befriedig¬
end. Der Verunglückte hat zwar u. a. auch einen
schweren Schädelbruch erlitten, doch hofft man, wenn
keine Komplikation eintritt, ihn am Leben zu erhalten.
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Neuenbürg , 32. Juli . Mit Genehmigung des
Königs werden aus den verfügbaren Mitteln der
König - Karl -Jubiläumsstiftung verwendet:
3000 für Beihilfen an Landwirte, die in diesem
Jahr Ueberschwemmungs- oder Gewitterschaden er¬
leiden; 2800 für Beiträge zur gemeinschaftlichen
Beschaffung landwirtschaftlicher Maschinen an Ge¬
nossenschaften, Vereine und Gemeinden; 3375 ^
für Zuwendungen an einzelne besonders belastete
Ortsoiehversicherungsoereine; 1900 für Reise¬
stipendien; 2000  dem Verein für Arbeiterkolo¬
nien in Württemberg; 400 ^ der Gemeinde Ebnat.
OA. Neresheim, zur Deckung der Kosten der Ein¬
führung einer Hausindustrie(Schürzennähen) ; 2000
Mark der Genossenschaft der Holzgewerbetreibenden
in Heidenheim zu den Kosten maschineller Einricht¬
ungen in einem Werkstätte-Neubau. Dem Bürger¬
verein Engelsbrand ist der Betrag von 90
zugeteilt; der Pferde -Versicherungs -Verein
Neuenbürg erhält 100 — Die Medaille der
König-Karl -Jubiläums -Stiftung für tüchtige
Arbeiter und Bedienstete, die einem und demselben
Geschäft bezw. Betrieb langjährige treue und ersprieß¬
liche Dienste geleistet haben, ist an 229 Personen
verliehen worden, von denen 201  in gewerblichen
und 28 in landwirtschaftlichen Betrieben beschäftigt
sind. Unter den dekorierten Arbeitern befinden sich
aus Neuenbürg Karl Blaich, Fabrikaufseher bei
der Firma P . Lemppenauu. Cie.. Leder- und Holz¬
pappenfabrik. Höfen-Neuenbürg; Friedrich Dietrich,
Friedrich Rommel, Karl Stickel -Waldrennach.
Sensenschmiede bei der Firma Haueisenu. Sohn
in Neuenbürg.

Neuenbürg , 23. Juli . Der auf Anregung
der Vorstände des Bezirks -Obst- und Garten¬
bauvereins und des Landwirtschaft !!. Bezirks¬
vereins von der Kgl. Zentralstelle für die Land¬
wirtschaft veranstaltete Wanderlehrkurs über
häusliche Obst- und Gemüseverwertung hat
heute vormittag9 Uhr hier in der Turnhalle seinen
Anfang genommen. Zu dem Kurse, der von dem
staatlichen Sachverständigen für Obst- und Gemüse¬
bau, Obstbauinspektor Winkelmann , gegeben wird,
haben sich etwa 70 Teilnehmerinnen aus dem Bezirk
eingefunden. Hr. Inspektor Winkelmann begann den
Kurs mit einem lehrreichen Vortrag über die Be¬
schaffung des Obstes und der Gemüse und über die
verschiedenen Systeme der Gläser, Krüge, Flaschen
und Büchsen. In der Turnhalle befindet sich ein
großer Herd, auf welchem in Kochtöpfen das Ein¬
dünsten der verschiedensten Früchte vorgenommen
wird und Hr. Winkelmann hat dazu die von der K.
Zentralstelle für die Landwirtschaft zur Verfügung
gestellten nötigen Apparate mitgebracht. Außer den
bekannten Gläsern des Weck'schen Systems sind
Einkochkrüge von Klauer-Mogendorf im Westerwald,
von Rex-Homburg und Konservebüchsen von Wolff,
Habelschwerdti.Schles. vertreten. Nach dem Lehrplan
wird während des 4tägigen Kurses von dem Hrn.
Obstbauinspektor das Einmachen von Obstu. Gemüsen
in Gläsern, Krügen, Flaschen und Büchsen, wie die
Herstellung von Mus, Marmelade, Kraut. Gelee,
ferner die Saftbereitung und Obstweinbereitung, wie
das Dörren von Obst und Gemüsen theoretisch und
waktisch vorgeführt und Hr. Winkelmaun versteht es,
eine Vorträge lebendig und leichtverständlich zu ge¬
ialten; es handelt sich darum, das Obst und Ge¬
müse in möglichst rationeller und billiger Weise zu
konservieren und so besser und ausgiebiger zu ver¬
werten. Das Verständnis dafür ist besonders in den
letzten Jahren mehr und mehr allgemein geworden
und dies zeigt sich ja in der lebhaften Beteiligung

an dem Lehrkurs. Möge er seinen Zweck in vollem
Maße erfüllen. Der Kgl. Zentralstelle für die Land¬
wirtschaft und den Veranstaltern des Kurses, dem
Brzirks-Obstbauverein und dem Landw. Bezirks¬
verein mit ihren rührigen Vorständen sei hiemit der
geziemende Dank dargebracht. Am Freitag nach¬
mittag von 4 Uhr ab sind die Erzeugnisse zur all¬
gemeinen Besichtigung freigegeben und werden dann
versteigert.

* Neuenbürg , 23. Juli . Die Orgel in hiesiger
Stadlkirche ist vom heutigen ab mit einem Luft-
schleudermotor versehen und wird jetzt elektrisch
die Windleitung empfangen. Dank der hochherzigen
Spenden unseres Hrn. Constantin Kraft -Karlsruhe,
sowie eines hiesigen Bürgers und Gemeindeglieds
ist es möglich geworden, ohne jede Inanspruchnahme
der Kasse der Gesamtkirchenpflege, welcher die Unter¬
haltung und Baupflicht an der hiesigen Stadtkirche
obliegt, den Aufwand zu bestreiten. Am nächsten
Sonntag, den 28. ds. Mts., wird Hr. P . von der
Au, Organist in Mainz a/Rh., abends8 Uhr ein
Orgelkonzert hier geben, wobei auch der hiesige
Kirchenchor, sowie Schülerchöre und Solo¬
gesänge Mitwirken werden. Der konzertierende
Organist hat die Absicht, während seines Ferien¬
aufenthaltes im Schwarzwald, in dessen grünen
Bläiterdom es eben die Gäste zieht von nah und
fern, mit seiner Kunst unserer teuren evangelischen
Kirche zu dienen und beansprucht weiter nichts als
auf die Kosten seiner Reise zu kommen. Der Eintritt
(Kauf des Programms) ist daher auf den mäßigen
Betrag von 25 beziffert. Es wird von niemand
erwartet, daß er mehr entrichtet! Mesner Keck
hier ist mit Verstellung der Programme beauftragt.
Bis jetzt konzertierte der Künstler in ca. 360 evang.
Kirchen des In - und Auslandes und fand überall
Beifall und Anerkennung. Am 36. ds. Mts. wird
er in Bad Liebenzell, drüben im Nagoldtal, kon¬
zertieren. Hoffen wir auf gute Beteiligung auch in
unserer Stadt!

Bad Liebenzell . 22. Juli . Des schlechten
Wetters wegen konnte das Sommernachtfest leider
nicht abgehalten werden. Doch aufgeschoben ist nicht
aufgehoben. Dagegen fand mittags im Unteren
Badhotel ein gut besuchtes Konzert der Kurkapelle
statt. Abends war im großen Saal des Gasthofs
z. Adler Theater. Die zahlreichen Besucher kamen
auch hier auf ihre Rechnung, denn „der Pfarrer
von Kirchfeld" wurde wirklich gut gespielt. Für
nächsten Sonntag 26. Juli steht uns ein Kunstgenuß
ersten Ranges in Aussicht. An diesem Tag findet
nämlich in den König-Wilhelm-Anlagen nachmittags
von 4—7 Uhr ein Konzert der vollständigen Kapelle
der Königs-Dragoner unter persönlicher Leitung des
Kgl. Musikdirektors, Hr. Berthold Stoy, statt. Daß
diese Militär-Kapelle zu den besten des Landes
zählt, darf besonders hervorgehoben werden.

Nagold , 22. Juli . Trotz des unaufhörlichen
Regens herrschte frohe Festesstimmung bei den vielen
Fettgästen anläßlich der Bannerweihe des „Sänger¬
kranzes". boten doch am Vormittag 15 wettsingende
Vereine ihr Bestes und nachmittags gaben 20  Ver¬
eine ein wohlgelungenes Konzert in der Seminar¬
turnhalle. Das Ergebnis des Wettgesangs, bei dem
Seminaroberlehrer Schäffer-Nagold, Seminarober¬
lehrer Haasis-Maulbronn und Musikdirektor Neuert-
Pforzheim als Preisrichter tätig waren, ist folgendes:
Höherer Volksgesang : 1) „Eintracht" Effringen,
la und Ehrenpreis, 2) Sängerriege des Turnvereins
Nagold Ib und Ehrengabe, 3) Liederkranz Alien¬
steig Ila Preis, 4) Gesangverein Unterjettingen Ilb
Preis, 5) Frohsinn, Mühlen am Neckar He Preis;
Einfacher Volksgesang : 1) Liederkranz Stutt¬
gart-Wangen In und Ehrenpreis, 2) Liederkranz

Emmingen Ib und Ehrenpreis, 3) Liederkranz See¬
bronn Ib und Ehrengabe, 4) Frohsinn Rottenburg
le Preis und Ehrengabe. 5) Liederkranz Wildberg
lä und Ehrengabe, 6) Liederkranz Göttelfingen 1s
Preis. 7) Bürgergesangverein Dußlingen Ilo. Preis.
8) Männergesangverein Mindersbach Ilb Preis,
9) Liederkranz Liebenzell Ilo Preis, 10) Eintracht
Rohrdorf Ilä Preis.

Nagold.  Während des heftigen Gewitters am
Donnerstag nachmittag hat in Oberweiler  ein
Blitzschlag in die Scheuer des Schultheißen Groß-
mann  eingeschlagen, gezündet und das Wohnhaus,

. sowie das Nachbaranwesen des Martin Wurster  in
Asche gelegt, ohne daß auch nur die Fahrnis gerettet

! werden konnte.

s Letzte Nachrichten u. Telegramms
! Straß bürg,  23 . Juli . In Hönheim  ist

Pfarrer Dr. Will.  Reichstagsabgeordneter für
§Schlettstadt und der Gruppe des elsaß-lothringischen
! Zentrums angehörend, nach langem Leiden heute
! gestorben.  Dr . Will hatte bereits dem Reichs-
! tag von 1907 bis 1913 angehört und de» Wahl-
«kreis Straßburg Land vertreten.

Frankfurt  a. M., 24. Juli . Unter dem Namen
! „die schwarzen  Jäger " hatte sich eine Bande
' gebildet, die den nördlichen Teil von Nassau und
5 Teile der Rheinprooinz sowie Westfalens durch
! Wilddieberei  unsicher machten. Auf einen Jagd-
' aufseher wurde ein Dynamitanschlag verübt, bei dem
! er schwer verwundet  wurde. Durch ein großes
§Aufgebot von Förstern, Gendarmen und Polizei-
! beamten gelang es, einige der Wilderer zu verhaften.

Da sie sich auf das bestimmteste weigerten, ihre
Genossen anzugeben, nahm man in ihrem Heimat¬
dörfchen Haussuchungen vor. Es wurden große
Vorräte von Gewehren, Revolvern, Totschlägern,
Dynamitzündschnüren, Schlingen und gestohlenem
Wild gefunden. Bis jetzt ist es gelungen, insgesamt
37 Wilddiebe zu verhaften und zu überführen.

Kassel,  24 . Juli . Eine alleinstehende achtzig
Jahre alte Witwe hat hier im Bett einen entsetzlichen
Verbrennungstod  gefunden. Als Leute hinzu¬
kamen, war sie schon tot.

Innsbruck,  24 . Juli . Frau Behrendt  aus
Berlin, die mit ihrem Gemahl den Hocheder bestieg,
glitt auf dem Neuschnee aus und stürzte  in die
Tiefe . Ihre Leiche wurde von Hirten zu Tal
gebracht.

Ostende,  23. Juli . Einer Prinzessinv. Thurn
und Taxis sind in einem hiesigen Hotel wertvolle
Schmucksachen  gestohlen worden. Die Angaben
über den Wert der gestohlenen Sachen schwanken
zwischen 200,000  und 400,000 Frcs.

London,  23 . Juli . Bei einem Brande in
einer Celluloidfabrik in der City  sind zwölf
Menschen ums Leben gekommen. 5 verletzte Mädchen
mußten ins Krankenhaus gebracht werden.

Anreise«-L "-
Uhr aufgegeben werden.

um noch Aufnahme z«
längstens morgens 8

Voruusfichtliche Witterung.
Im Westen entwickelt sich ein Tief, das vorerst stehen

bleiben und zunächst eine günstige Wirkung auf unser
Wetter ausüben wird. Bei ziemlich heiterem Himmel und
mäßig warmer Temperatur steht sonach kein wesentlicher
Niederschlag bevor.

Verantwortlich für de» redaktionellen Teil : C. Meeh.
für den Inseratenteil : G. Conradi in Neuenbürg,

Hiezu zweite- Blutt.

Wer rnöeNte woNl Nente noeN an Vorteilen aeNtios
vorQNergeNen » besonders v̂enn sieN «Ne ölö ^ NeNNeit
Nietet » in «lozrpelter HinsieNt Ln prokitieren ? Oie ver¬
ständige Hanskran Int es nieNt nn «K «Ne reeNnen «1e
noeN weniger . Nei «ie NaNen «Ne k r̂kaNrnng geinaeNt,
«laü sie «InreN Verwen «Rnng von „ ILornkraneN " ein gntes
ILakkeegetränN «ien UseN Nringen nn «L «lennoeN

szrarsarn ^virtseNakten Nonnen. »



klmtiichs Bekanntmachungen unS Privat - Knzeigen
K. Oberamt Neuenbürg.

Ergebnis der LamManm Gbernmtsbesirk Ntnenbiirz.
im Jahre 1S12.

Zahl der Farren
8
6 Zahl der

des Rot- und
Fleckviehs der D

8 Bezeichnung Kühe und Qualitätsklaffe.

der Gemeinde, sprungfähig. I II III

Teilgemeinde, Kalbinnen 'S ^3
8 Parzelle. des Rot « u. «> 8 'Srs
s-

*
Fleckviehs.

r-»
8 8 ä

1 Neuenbürg . . 43 — 2 — —

2 Arnbach . . . 172 — 3 — — 22
3 Beinberg . . 126 i 1 — — 23
4 Bernbach . . 264 — 4 — — 24
5 Bieselsberg . . 143 — 2 — — 25
6 Birkenfeld . . 212 — 5 — — 26
7 Calmbach . . 174 — 3 — — 27
8 Conweiler . . 210 i 2 — — 28
9 Dennach . . 124 — 2 —

29
10 Dobel . . . 207 i 3 — —
11 Engelsbrand . 212 — 3 — — 30
12 Enzklösterle . . 80 — 1 — — 31
13 Feldrennach

Pfinzweiler . .
228 i 2 — — 32

14 83 i — — — 33
15 Gräfenhausen . 275 — 3 — — 34
16 Obernhausen . 209 — 3 — — 35
17 Grunbach . . 201 i — — 36
18 Herrenalb . . 160 — ! 2 — — 37
19 Gaistal . . . 80 i — — — 38
20 Höfen a . E . . 96 — 2 — — 39
21 Jgelsloch . . 98 — ! 2 — — 40

Uebertrag 3397 7 47 — —

Bezeichnung
der Gemeinde,
Teilgemeinde,

Parzelle.

Zahl der
Kühe und

sprungfähig.
Kalbinnen

des Rot - u.

Fleckviehs.

Zahl der Farren
des Rot - und
Fleckviehs der

Qualitätsklasse.
I . II . III

Uebertrag
Unterkoübach
Kapfenhardt
Langenbrand
Loffenau .
Maisenbach.
Neusatz . .
Oberlengenhardt
Ober - mit
Unterniebelsbach
Ottenhausen
Rotensol
Salmbach .
Schömberg.
Schwann .
Schwarzenberg
Unterlengenhardt
Waldrennach
Wildbad .
Sprollenhaus
Nonnenmiß.

3397
37

160
186
428
167
148

95

155

200
119
111
224
162

94
81

116
149
107

44

6180

47
1
2
3
5
2
2
1

'S

K. Forstamt Meister«.

Weg - Sperre.
Wegen Holzfällung in Abt . 4

Neuwiesenteich ist der Klei « »
enzhaugweg bis 3. August

gesperrt.

EM.AektrizitiitMkk
Neuenbürg.

Bei günstiger Witterung wird
in den nächsten Tagen abends
von 6 bis 7'/, Uhr der Strom
ausgeschaltet.

Den 24 . Juli 1912.
Stadtpfleger Knobel.

>
3 —
1
2
3
3
2
2
2
3
2
1

2-3 Ziumerleute
sofort gesucht.

Gustav Klittich,
Zimmergeschäft,

Pforzheim—Brötzingen.
Höfen  a/Enz.

Ein 5 Wochen altes

LllKKsIK
. zur Zucht , Mutter staatlich
, prämiert mit dem I . Preis 1912,
. .hat zu verkaufen
^ C . Sommerell.

froi». f «>«k» obr
Neuenbürg.

KL Mittwoch, 24. d. Mts.,
abends7 Uhr

f ^ ? ! kIruu  g
" des Gesamtkorps mit

voller Ausrüstung.
Nur Krankheit entschuldigt.

Das Kommando.

KrastWeMkWst
Neuenbürg.

Die Fahrt nach

Schlotz Lichtcnttein
findet nunmehr nächste « Mo « «
tag den 29 . bs . Mts , statt.

Neuenbürg.
Eine starke

BemMese
hat zu verkaufen

Ebuarb Kappler.

11 !89>

Sämtliche Farren stehen im Eigentum von Gemeindefarrenhaltern (Art . 2a des Gesetzes ) .
Farren , Kühe und sprungfähige Kalbinnen des Grau -, Braun - oder Limpurger Viehs

find im Bezirk nicht vorhanden.
Den 20 . Juli 1912 . Regierungsrat Hornung.

I
Kurse für Gold - und Silberschmiede und Graveure.

Berichtigung.
Der Kurs im einfachen Schriften - und Monogrammgravieren

dauert vom 2 .— 28 . September IS 12 , nicht wie irrtümlich
in der Bekanntmachung in Nr. 115 angegeben vom 6.—28.
September.

K. Zentralstelle für Gewerbe und Handel.

Gemeinde Neusatz.

Vergebung von Sauarbeiten.
Zum Schulhansneubau sind folgende Arbeiten  zu

vergeben:
Grabarbeiten , Maurerarbeiten , Walzeisenlieferung,
Schmiedarbeiten , Zimmer -, Flaschner -, Dachdecker -,
Gipser -, Schreiner -, Glaser -, Schlaffer -, Maler -,
Wasserleitungs - und Jnstallationsarbeiten , sowie
Verschindelung.

Die Pläne , Ueberschläge und Bedingungen sind vom 29 . Juli
bis 3. August ds. Js . beim Schultheißcnamt in Neusatz aufgelegt.

Angebote auf Uebernahme der vorgenannten Arbeiten sind
schriftlich , mit entsprechender Aufschrift versehen , spätestens bis zum

S. August ds . Js ., abends 6 Uhr
beim Schultheißenamt einzureichen.

Der Zuschlag erfolgt innerhalb 8 Tagen.
Neusatz , den 24. Juli 1912.

Der Gemeiuderat.

Neuenbürg.

Glaser Mt.
2 tüchtige Glaser können

sofort für dauernde Beschäftigung
eintreten.

Gottl . Beutel , Glaserei.

IMvL8ser8. ll. äss LSlliA Mkelm II. roll MrttowderK.

?'mr>cb » r

stüsciiquolls
kein natünüvk! I.vivk1 vspäsuNoli!
iLkrssvsrsanck Sl/z lAlllionsn klasoksn.

Den besten
üsuslruuk

gesund « .
kräftig be¬
reitet man m.

Iiksklls
Haus¬

trunkstoff.
Natürlichster
Volks,

truuk.
Ueberall ein¬

geführt.
Einfachste Bereitung.

Paket für 100 Ltr . nur 4 . —
franko Nachnahme mit Anweisung.
Ia . Zucker auf Verlangen zum

billigsten Preise.
Aell-Karmersbacher Kans-

trnnkstoff-KaSrik
ML . Liefert, 2sII L. 8 ., Sacken.

Verkaufsstelle in Berubach:
Aug . Faas,  Glaserei.

Brautleute!
rv erinWgten prellen^
Schlafzimmer , sehr eleg,

2 Bettstellen , 2 Nacht¬
tische , 1 Spiegelschrank,
1 Waschkommode mit mod.
Marmor und Spiegel , 2
Patentröste , 2 Schoner.

Wohnzimmer , Büffel, >
Ausziehtisch , 4 Stühle,
1 Diwan , 1 Trumeäux,
1 Paneel , 2 Bilder.

Küche, Büffet mit Messing¬
verkleidung , 1 Tisch , 2!
Hocker

> alles zusammen
Mk . 750 .-

Die Sachen können auf 1
Wunsch ausbewahrt werden,
franko Lieferung.

los . weinheiniei,
Pforzheim , M . 36.

Besichtigung ohne Kauszw . j
Rur bei Barzahlung.

Agenbach.
Setze eine schwere

Schaffkuh
famt Kalb

dem Verkauf aus.
Johannes Wurster , Bauer.

llesulsieuie

von 10 an.

Ooi "AU8,

Arkade « b. d. Rotzbrücke.

Bei der am 19 . Juli statt«
gefundenen

Ziehung
der

Großgartacher Geld-
Lotterie

haben nachstehende Nummern
gewonnen:

Nr . 18 713 ^ S —
Nr . 37 636 ^ 10 —
Nr . 47 036 S — .

C. Meeh 'sche Bnchhaudlg.

empf . die C. Meeh ' sche Buchdr.

Spurlos
verschwunden sind alle Kaulun-
reinigkeite » und Kanlansschlitg «,
wie : Mitesser , Finnen , Flechten,
Hautröte rc. durch tägliches Waschen
mit der echten
Steckeupferd-Teerschwefel-Seife
v. Aergman « « . tz»>, Nadebenl

ü St . 50 Pf . bei:
Karl Mahler , Neuenbürg.

W

W

üadllpraxiL Attel
IVIlädsä

Nsupistmsss 75 ' Nsuptstrasss 75'
unterhalb Hotel Kolseuer 8teru.

^8ik8 u. AIts8iv8/ t̂elie«' am Blairs.
8preebre1tr 8—12 vdr vorw., 2—7 llbr osedw.

8ouut»88 vou 9—2 dbr.
LuKslussvu ds ! 8Lm11iodsu Lrunksuka88vu.



den 23 . ) uü 1912.
8ts .it Iscisn bssvncisk -sn -̂ n^siAS.

IväSS - ^ - ILLSiZS.
Verw3ndten , k'reunden und 8eic3nntsn § eden wir die sckmer ^-

licke I>i3Lkrickt, 63.88  Keule I^nckt un3ere § ute Nulter , Oross - und
8ckwie § ermutt6r , Lckvvesler , Zekwü^ erin und Tunte

stau MgWÜe VW , ged öeür
covstsnliv weig Witwe,

im ^ .Iter von 57 Östren N3ck kurzem beiden un I ûn^ enenlründ'
un^ 83n5l entsckinfen ist.

Om stille Teiln -dune bitten
die tr3uernden Hinterbliebenen :

Oie Binder:
V «1»vUL» r , ASb. Wsiss , kfor̂ beim.

ktor ^beim.
Alvril « ^Vviss mit pamilis , L3nnes.
Uriell » ^Vvi88 mit psmilis.

Lsercli ^un^ tincist OonnsrstaA naebmitts ^ 4 Okr statt.

Aeldrenuach.

Vergebung von Sauarbeiten-
Zu meinem Wohn « und Wirtschaftsgebäude habe ich

Gipser-, Glaser-, Schreiner-, Schlosser-, Waler-
m>Taxezierardeile»

in Akkord zu vergeben.
Voranschlag und Bedingungen liegen in meiner Wirtschaftvon Donnerstag den 25. bis Samstag de» 27. Juli, abendszur gefl. Einsicht auf. woselbst auch die Offerte, in Prozentendes Voranschlags ausgedrückt, spätestens bis

Samstag de« 27. Juli , abends 7 Uhr
eingereicht werden wollen.
Robert Kertschj. „Krim', Frldrrrmach.

Letter
slüssiSer
I4e1s»putr

Us» n«o« NSZiige A «-t»Uv»tr«»lttot gibt
«aprto » »Nen MetsNen: den wun-ierd-lreten8i»irr,d«r « i>t>dei ULrreund -r« nper»turweck-el
Umge Lnkiiit. Seotoli -tbr»-er, dNUger (weil
«kr «persam) reinigt
grünclUcber und putetviel « KSner »I» anderekutrmittel.

Nlleiniger psdrilinnt»nck der -o deliedten
öckukerkme „I-ttxrin --:
dilti killksi'. SWiliW.

Viele Vnerkennniigssvdrkiden!

Neuenbürg.
Ein gut möbliertes, heizbaresZimmer

in schönster Lage ist sofort oder
später zu vermieten.

Näheres bei
Karl Schmid

auf dem Windhof.

Schömberg.
Bin unter

Mr. 31
an das Telephonnetz ange¬
schlossen.
Konditoreiu. Cafk Blefing
— — Schömberg. -

Schwann.
Mr Grad- und

Ia-allalioas-Arbritra
zu einer Wasserleitung hat
zu vergeben und wollen Offerte
bis Samstag den 27. ds. Mts.
eingereicht werden an

Wilhelm Schützler,
Sensenschmied.

riMm MMnl ll. lliMl IM
« der Stratedavsr

In. Svdveiuesvdmalr,....
!versendet ln ömsilxelüssen i sls Vsssereimer, ttinvlislen, Wssser-ngken, lelZscküsseln und Lckvenkkesseln 20, 30, 40 und 50 ?kd., entlialtend dss ?td. ru 78 öleckdose 10 ?kd. 8 ^ krsnliv. Lei

100 ?kund das ?kund 75 -s ZeZen klgcknakme.Ia. üauvdüeisvii,
mild eesslren und Zut x-ersuckert, versendet ^emisckt in kipple,jösucmappen und Lckinkenkleisck bei 25 ?kd. 1 ^ 10 bei 12 ?kd.I 15 2s L̂ gen klscknskme.iKotUob Oettle. Lirekdtzim-I'sek,

»Lrk:

rtsuptgew»nne
dsr vkno zdrug^snk

ISlllM

LieSerkranz NeuLnbürg.
Der Delegierteutag

HMM für die am allgem . Konkurrenzfinge « anläßlichunseres 75jährigen Jubiläums am 18. August teil-
nehmenden Vereine findet

nächsten Sonntag den 28 . Juli» nachm. 2 Uhr
in der Restauration zur „Eintracht " hier

statt. Anmeldungen von Vereinen zur Teilnahme am Konkurrenz¬
singen wollen in Bälde, cventl. am Delegiertentage selbst, gemachtwerden.

Vvr ^ v8l - 2̂ UR88vLlA»88.

Manner-Gesangverein Neusatz.
Der Verein hält

am kommende« Sonntag den 28 . Juli
beim Wasserhochbehälter am Fußweg«ach Herrenalb ein

mit Gesangsvortragen, Tauzunterhaltung«.Preisschieße»
ab, wozu wir unsere Nachbarvereine, sowie Freunde und Gönnerunseres Vereins höfl. einladen.

Bon abends 8 Uhr ab
XVSltSrSS laQS - VSrAQÄAS » .
bei gutbcsetzter Militärkapelle im Gasthaus z. „Löwe «-' hier.

Der kluslchutz.

Bezirks-Wirtsverein Neuenbürg.
Die nächste Hauptversammlung

findet
nächsten Donnerstag den 25. Juli 1S12,

nachmittagsS Uhr
im Gasthaus zum „Lamm " in l ' vlLronlnavl » statt.

Gages -Gvdrrrrng:
1) Bericht des Delegierten über den Delegierten- und Ver¬bandstag in Schorndorf.
2) Das Neue Eichqesetz. Beschlußfassung über gemeinsame

Beschaffung der durch dasselbe nötig werdenden Schankgefäße.
3) Verschiedenes.

Die Mitglieder werden zu recht zahlreichem und pünktlichemErscheinen höfl. eingeladen.

llsrl lleulher.cum»«.
vorm ILivLor,

hält wegen Todesfall einen 14tägigen

Ausverkauf
Von Montag den 29. Juli bis Samstag den 10. August
meines dorthabenden Warenlagers im Hause des Hrn.Kiefer zum„Adler" und gewähre, um gänzlich und rasch z«räumen, auf die seither festgesetzten billigen Preise weitere

M Prozevt Rabatt
auf sämtliche Artikel.

kose d bl. I .—. q r
11 l.o»e ir Vertl. — Porto und »
l,i»te A ptz . «»tr» «mpliedit -

die S «n»r»I»U«ntur ;Ldsrluuä fetr»r, StuNgurt:priedrlcil »tr», »e SS. -

_ Niemand versäume diese außerordentlich günstigeGelegenheit zum Einkauf des Herbstbrdarfes.

Billig AU verkaufen
oSer zu verpachten

ist

VtWtklt'DWf-RtillWW-MMiltt
(«eueste Art)

mit Gas- und Kohlenheizung eingerichtet
an strebsame Leute, die Interesse am Geschäft haben. Kauf-
Bedingungen nach Uebereinkunft. Anleitung rc. unentgeltlich.

Offerte unt. S . NS2 an die Exped . ds . Blattes erbeten.
Druck uad Brriaq der T. Meeh'schen Buchdruckerei de« Enzt8l«r» (Zuhaber <k. Louradtt  in Reurndürq.
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